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L i p p e ' s c h e n Bergamt in Schwadowitz, der Scherdinger-Granit-
Gewerkschaft, Herren G. S c h l e h a n in Wien, Berginspector Rob. 
S c h ö n k n e c h t in Landshut, Fr. S c h r e i b e r in Königshein, Sections-
chcf Jul. Freih. v. S c h r ö k i n g e r in "Wien, J. S c h r o l l in Braunau, 
Director A. S c h ü t z e in "Waidenburg, Director F . S e e l a n d in 
Klagenfurt, der k. k. Staats-Eisenbahngescllschaft durch Herrn F. v. 
L i dl in "Wien, der k. k. priv. Südbahn-Gesellschaft in Wien, Herren 
Wilh. S t r e u b e l in Braunau, K. G. Freih. v. S u t t n e r in Wien, der 
Trifailer Kohlenwerks-Gesellschaft, Herren L. T u r n e r in Brixlegg, 
Prof. Dr. J. W o l d f i c h in Wien, W i n d a k i e w i c z in Lemberg, 
Werksbesitzer J. W o n d r u s k a in Freiheitau, Z e b r a w s k y in Krakau, 
Dr. Gustav Zeh e n t e r in Neusohl. 

Die Bibl io thek, deren Ordnung fortwährend durch Hrn. J. S ä n g e r 
erhalten wird, vermehrte sich um 1735 Bände und Hefte, davon ent
fallen 785 in 718 Nummern auf Einzelwerke und Separat-Abdrücke, 
und 950 auf Zeit- und Gesellschaftsschriften. — Im Ganzen umfasst 
sie mit Schluss des Jahres 1875, 20971 Bände und Hefte. Neu 
eröffnet wurde der Schriftentausch mit dem Verein zur Verbreitung 
naturwissenschaftlicher Kenntnisse, — der Redaction des Wanderer 
und jener der kleinen Beiträge für Länder- und Völkerkunde in Wien, 
mit dem Gartenbau-Verein in Graz, dem Verein für Naturkunde in 
Linz, der adriatischen naturforschenden Gesellschaft in Triest, dem 
ungarischen Karpathenverein in Kaschau, der afrikanischen Gesellschaft 
in Berlin, der naturforschenden Gesellschaft und dem Museum für 
Völkerkunde in Leipzig, dem naturwissenschaftlichen Verein in Karls
ruhe, der Societe de Geographie in Lyon, der Societä toscana di 
scienze naturali und der Societä malacologica italiana in Pisa, der 
Fondation Teyler in Harlem, der Administration de la revue univer
selle des mines, und der Societe geologique de Belgique in Lüttich, 
der Redaction des geological record in New-Castle, der Sociedad 
antropological espanolo in Madrid, dem Geological survey in St. Louis 
und dem Institute of mining engineers in Philadelphia. 

Die Kartensammlung, deren Ueberwachung Herrn E. J a h n anver
traut ist, vermehrte sich um 1G1 Blätter. 

In dem c h e m i s c h e n L a b o r a t o r i u m der Anstalt herrscht 
fortwährend rege Thätigkeit. Nebst dem Vorstande Herrn Bergrath 
K. v. H a u e r und dem Assistenten Herrn Conrad J o h n nahmen als 
Volontäre die Herren Baron Hans v. J ü p t n e r , Anton S c h ö n f e l d 
und M a t t e s d o r f lebhaften Antheil an den Arbeiten. 

Bezüglich technisch - analytischer Arbeiten wurden insbesondere 
zahlreiche Untersuchungen für Eisenwerke verlangt und durchgeführt. 
Die grossen Anstrengungen, welche von denselben gemacht werden, 
zur Roheisenproduction Cokes anstatt der Holzkohlen zu verwenden 
und anderseits die Erzeugung von Bessemereisen zu vermehren, Pro-
cesse, welche beide eine genaue Kenntniss der Zusammensetzung der 
Erze sowie der Aschenrückstände der Steinkohlen unbedingt erfordern, 
haben ihren Wiederhall in unserem Laboratorium gefunden, und wir 
waren in der Lage, vielen Werken in dieser Richtung wichtige Anhalts
punkte zu geben. Die Zahl der Analysen von Steinkohlen, Cokes, 
Eisenerzen und Roheisenmustem, die ausgeführt wurden, ist eine sehr 




